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IN EIGENER SACHE

Gedanken zur Zukunft der ASMZ

Liebe Leserinnen und Leser

Ab von der Delegiertenversammlung gewählter Präsident der Verwaltungskommission, und damit
für die Geschäftsführung der ASMZ gegenüber der Delegiertenversammlung verantwortlich, ist es

meine Pflicht, Sie über die aktuellen Fragen zur Zukunft derASMZ zu informieren.

Eine Task Force, bestehend aus Vertretern der Redaktion, der Verwaltungskommission, des Verlags
und der Schweizerischen Oßziersgesellschaft, hat eine umfassende Analyse zurASMZ erstellt. Die
wichtigsten Erkenntnisse daraus sind:

¦ Die aktuelle Ausrichtung derASMZ hat sich redaktionell und wirtschaftlich bewährt.

¦ Handlungsbedarf besteht in der längerfristigen wirtschaftlichen Zukunftssicherung der ASMZ,
wobei die Beibehaltung des Solidaritätsabonnements «ASMZfür alle» und eine Abonnementspreiserhöhung

im Vordergrund stehen.

¦ Um für Kooperationen mit anderen sicherheitspolitischen Publikationen offen zu sein, sollte auch
die Anpassung von Rechts- und Organisationsform nicht ausgeschlossen werden.

ZuJahresbeginn habe ich Ihnen als Mitglieder der Schweizerischen Oßziersgesellschaft die Fragen
in Aussicht gestellt, ob die aktuelle Ausrichtung derASMZ als national und international anerkannte

sicherheits- und militärpolitische Fachzeitschrift weitergeführt werden soll. Oder ob vielmehr eine
neue Ausrichtung gewählt werden soll. Die Beantwortung dieser Fragen ist nun mit einer Entscheidung

über eine Abonnementspreiserhöhung eng verbunden. Warum dies?

Die ASMZ ist, wenn auch als Organ der SOG, ein nach wirtschaftlichen Grundsätzen geführtes
Unternehmen. Zur Führung dieses Unternehmens richten bzw. richteten wir uns konsequent nach
den Regeln der Verlagsbranche aus und konnten so in den vergangenenJahren derASMZ eine solide

Eigenkapitalbasis verschaffen. Ohne Abonnementspreiserhöhung und bei gleicher redaktioneller
Ausrichtung würden diese Eigenmittel aber sukzessive aufgebraucht werden, was aus unternehmerischer
Sicht nicht zu verantworten ist. Eine Alternative wäre, die Ausrichtung derASMZ zu ändern: Zum
Beispiel hätte ein Konzept des « Vereinsblattes mit Fachbeiträgen» deutlich niedrigere Redaktionsund

Produktionskosten.

Mit der ASMZ hat die Schweizerische Offiziersgeselbchaft überJahrzehnte hinweg eine im In-
und Ausland viel gelesene und beachtete sicherheits- und militärpolitische Zeitschrift herausgegeben,
die ihresgleichen sucht. Besonderer Respekt wird ihr wegen ihrer hohen fachlichen Qualität und
redaktionellen Unabhängigkeit entgegengebracht. Diese Werte sind nicht zuletzt der dem Milizprinzip
verpflichteten Redaktion zu verdanken. Daraufdürfen wir als Miteigentümer stolz sein.

Soll die ASMZ als Fachpublikation und als Forum der verschiedenen sicherheitspolitischen
Meinungen erfolgreich bleiben, muss sie sich konsequent nach den Bedürfnissen der heutigen und zukünftigen

Leser ausrichten. In diesem Sinne bitte ich Sie, den Meinungsbildungsprozess über die künftige
Ausrichtung derASMZ sowie die Finanzierung derselben in Ihren Mitgliederorganisationen zu
unterstützen.

Wir danken Ihnen, liebe Leserinnen und Leser,für Ihre Treue und Unterstützung.

ß/Um,
Oberst i Gst Peter Fischer
Präsident der Verwaltungskommission derASMZ
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